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ÄmlklMl zur Laibacher Zeitung Ar. 73.
Zonnerstag, den 30. Kärz 1882.

^ V ^ Erkennlni«. Nr. 3453.
hat da« , , / . " " ' . ^ ' " " ' Majestät des Kaisers
»erickt^s n r " b l i ch t <n Laibach als Press-

»er l. l. Staatsanwaltschaft

LaibA" w ' ^ ! . i ^ ^ " der Nummer 66 der in
politischen u ! ^ / " ' ^ " Sprache erscheinenden

spalte abm>dr^.""^n" " < " « " Seite, erste
" 0 k ^ u u ^ ^ ' 7 ^°U^ "nter der Anfschrist
1 ^ . ^ 7 ^ . ' . ^ l i « beginnend mit
< l l i 2 ^ . bcarll.,^. »< ° endend mit „i>r2vnui
»ehens aea.^ d" ,ffonm^^bes.and des Ver-
nach § 302 St F'""llchc Ruhe und Ordilung

" 3 U P ^ d ie "ü^ ^'^l»e der §8 489 und
U°st in Uaiback . ° c ^ " ' '- Etaatsanwalt-
Nummer 66 d ? ^ K " t e Veschlaanahme der
Vom 21, M r i 1 « A ' l ^ l ' l l ,.Ä«vull8lii ttaroä"
s§ ll« und 3? des N r ^ " ^ ^ ""b gemäß der
zembcr 1868 m? ,.^lsa.eschcs vom 17. Dc-
die Wc t e r ^ l -^ ^- ^ . Nl. vom Jahre 1863.
verbotcll «..c «?'"« °er gedachten Numnicr
belcaten ss? ' V^" '^ tung der mit Beschlag
störu.« ^iemplllrc derselben und auf Zcr»
erlann? ^"^es der beanständeten Notiz

^ ^ ^ a c h a m 25, März 1862.

^ ^ 3 ) Hiunämackun«. Nr^627?
lleu N^n ^" 's^nd, dass die bisherigen günsti-
N.,l^"erungsvcrhältuissc heuer ein vermehrtes
Wal!> ^ des Fichtcnbortentäfers und dadurch
v r r l l n l Ä ^ " " « " ' mit Grund besorgen lassen,
b e ^ ! M dlc l. k. Landesregierung, ihre dicS-
g"^ '^Kundmachung vom 20, Jänner 1876,
Und d> ' ^ ^ ' llllacmcin zu republicicrcn
^nbctr « "x bersclbeu enthaltenen Vcslimmungen
Lllrchln n ^ ^ ' U r i n d u n g des Fichten- und
Nlin. «, ^rholzcs iu den niederen Lagen bis
V>,. ° A " ' ! , in den höheren Lagen über 600
rez ^ , " "höhe aber bis Ende Mai jeden I a h .
llndrus,,.. Keschern " "d Holzkäusern unter
MilM.?""?. ber Bestrafung nach der hohen
U (k 5u "«"" lonul lg "om 30. Scptculber I8ü7,
befolaun. ?^>,^«. <"'' den Fall der Nicht-

Aung ,„ Erinnerung zu bringen.
«ll'bllch a,„ 26. März 1882,

^ . ^ ' ' Landesregierung für Krain.

^ > 1 ^ ^unämlltüunn. Nr, 2403.
I n n ^ , '^ "° Erlasse« des l. f. Ministeriums des

7' M ä ^ 1882. Z. 3610. wird
dem y, °k ^rze.chnis der i«l Jahre 1881 aus
k t <w" ,?"bc eingelangten und beim hohen
Anil, " > l " ' " " ^ ^ Innern in Wien in der
. uioewahrung befindlichen CivilstandSurlundcn
»>,„ 5>sterrcichischer Staatsangehörigen, deren
A'UÜNvliglcit nicht cruierbar ist. zu dem Ende
l'llc «^"Uichcn Kenntnis gebracht, damit allsäl.
N,,,. "Nehörige in die Lage kommen, auf diefe
ob.""!."Ue gestutzt. Rechtsansprüche zu erheben
«^überhaupt von denselben Gebrauch zu

der i«. ĉ  ^ Verzeichnis
Nel ' " I a h « 188 l aus dc,u Auslande ein.
Iimo?^" und im hohen l. l. Ministerium des
cher? aufbewahrten Civilslandöurlnnden sol-
o e h ü r i ^ " ? ^ ! ^ " Staatsangehörigen, deren gu-

^ f s ' " '^^ cruierbar ist:
anacbl i ' ^ J u t o n . «5 Jahre alt. Maurer.
18 ^ , ? °us Fracdsbcrck gebürtig, starb am
T o d t X ?'̂  i " ^"iichalnp in Frankreich,
l °bnut .<- " ' ^ ° ' ^onchamp. Departement dc
buch dk!' <i7" ^ t ° . 19. Jul i 187« - Arbeits-
"°m M ^ " . I u l i 1857. Nr. 43. ausgefertigt
di Douds. " ^ " o l Baume, Departements

E°h'?le^K3l"..' ^ ° ^ ^ « " ' ^ I"l)re alt.
3 " „ach <5 "^ ^"' Domcnica Fava. Wit-
T"ent sar?°""">c° Cicalini. angeblich aus
^ ° n l r e H " ^ " " I " ' ' I«?« zu Ni za in
' " ^ a ddto. i ^ N l ' ^ e K îvilstandsanltes

lich °us^ .e?N^^ ""5 b " " s I°ses. nngcb-°er Vutowma. gestorben am 25. April

1879 im Krankenhause zu Rostow am Don in
RufSland. — Todtenschcin ddto. 27. April 18?!j.

J a n to Karl. Kellner. 24 Jahre alt, ledig,
angeblich aus Wien, starb am 15. April 1879
im Spitale in 3tom. — Todlenschcin des Civil»
stcmdsamtcs in Rom (Italien) vom 25. April
1879. Nr. 92. Serie I). Theil I I .

K a m n a h l i Johann, 6 Jahre alt, angeb-
lich in Wien (Auischenblüctcn) geboren, Sohn
der Anna Kamnahli ans Wien, starb am 4trn
Ottober 1879 zu Feltrc in Italien. - Todten-
schein des Civilstandsamtes in Fcltre ddto. ölen
Oltober 1679, Nr. 92. Theil I I .

Lehn er Mathias, gewesener Hausdiener,
83 Jahre alt, geboren angeblich zu St. Tomaso
(Oesterreich), Sohn des Georg Lcchner und Gatte
der Johanna Fautoli. starb am 12. April 1880
in Omcgna, Provinz Novara. in Italien. —
Todtenschcin des Civilstandsamtcs zu Omegna
ddto. 16. April 1880, Nr. 12.

Lau secter Wilhelm. 38 Jahre alt. an»
geblich aus Wien. Sohn des Matthäus und
der Anna Lausecker, Gatte der Angela Trn>
versa, ftarli am 12. November 187̂ 1 zu Turin.
Todtcnschcm des CivilstandSamlcs zu Turin,
(Ilalicn) ddto. 13. November 1879, Nr. 1599.

Dc M a r g a r i t Coustantiu. Varon. 73
Jahre alt, angeblich aus Wien, Sohn deö Anasta»
sius Baron Margarit uud der Katharina Lazzari,
Gatte der Sofie v, Rofcnhain (Noscncihcn), starb
zu Este in I lal jcn am 7. Juni 1879, — Tod.
tenschcin des Civilstandsamtcs zu Este ddto. Uten
Juni 1879, Nr. 90,

Meneg I i eno Simon. Gatte der Magda»
lcnll Nemo, angeblich aus Storoncl (Tirol?),
62 Jahre alt, Erdarbeiter (Todestag unbekannt),
gestorben zu Flumet (iu Savoycn). — Todten-
schein ddto. Flmncnt 18, Oktober 1878. Nr. 21.

Nico lusso Angelus, Rentier. Witwer
nach Magdalcna Degiovanni, angeblich aus Tr i -
cut. 76 Jahre alt. gestorben in Nizza (Frank-
reich) am 30. Jul i 1879. — Todlcnjchcin ddto.
Nizza 6. August 1879, Nr. 1420.

P o j a t i c h Marko. Sccmaun, 42 Jahre
alt, angeolich geboren zu Digano in Dalmaticn,
Sohu des Anton Pojatich und der Maria Du«
bah. Gatte der Maria Budrolovich, starb am
10. Februar 1860 im Spitalc zu Genua (Italien)
aus der Durchreise. — Todtenschcin des Civil»
slandsamtrs in Genua ddto, 26. März 1880,
Nr. 199. Theil 11.

W i l l i a m A. P,. gewesener Proscssor. 74
Jahre alt, geboirn zu Tlrplich in Oesterreich,
gestorben zu Nizza (Fraullcich) am 24 No<
vembcr 1878, — Todlcnschein ddto. Nizza 25sten
Noveinbcr 1878. Nr. 1931.

P r v c h a s l a Äaroni». Magdalcna, geborene
Kreuzer, 60 Jahre alt, aus Vrünn gebürtig.
Tochter des Wilhelm Kreutzer und der Maria
Magdalcna Krcicher, geborene Mart in, Gattin
des Johann Ncpomut Frcihcrrn v. Prochasla.
gestorben zu Florenz (Italien) am 23. Jänner
1880. — Todtcnschcin des Civilslandsamtcs zu
Florcuz ddto. 12. Februar 1880. Nr. 311.

K ö b Josef, geboren zu Busch am 23sten
Juni 1843, Sohn des Johann Köb und der
Maria Agatha Wintaucr, ist als Soldat nach
der Insel Java mit dem Schisse ..Prinz von
Oranze" am 12. Jänner 1874 abgereist und
am 23. Ju l i 187? zu Nyawie (nicdcrl. Indien)
gestorben; laut Stcrbe-Urluudr. ausgestellt vom
tonigl. nicderl. Ministerium der Kolonien zu
Haag. ddlo. 28. Jul i 1880.

Laibach am 16, März 1882.
K. t. Landesregierung für Klain.

(1343—1) Aunämackung. Nr. 2410.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschcc wird

hicmit bekannt gemacht, dass die aus Grund-
lage der zum Vchuse der

Anlegung eines ncneu Grundbuches für
die Stenergcmeindc Unterdcutschau

gepflogenen Erhebungen verfassten Vcsihliogen
nebst den berichtigten Liegenschliftsvclzcichnisjcn,

der Mappcncopic und dem Eihebungsprototolle
hiergcrichts durch 14 Tage. vom 1. April l882
au zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werben.

Falls gegcu die Nichtigkeit der Bcsitzoogen
Einwendungen erhoben werden sollten, weiden
die weiteren Erhebungen auf den

14. A p r i l 1662.
vormittags 9 Uhr. hiergcrichts mit dem Bei-
sahe angeordnet, dass diese Einwendungen bis
dahin hicrgcrichls mündlich oder schriftlich an-
gebracht werden können.

Die Uebcrtraguug aller Privatsorderungen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisicrung
eintreten, wird unterbleiben, wenn der Ver>
pflichtete bis 14. April 1882 um die Nichtüber»
tragung ausucht.

K. t. Bezirksgericht Gottschee. am 2?sten
März 1882.

(1344-1) ckunllmllckunu. Nr. 124«.
Aom t. l. Bczirlsgelichtc Ibr ia wild bekannt

gemacht, dass der Äcuinn der Erhebungen zur
Anlegung neuer Grundbücher bezüglich

der Catastralgemeinde ilcdince
auf dcu

4. A p r i l 1682
und die darauf folgenden Tage hiemit fest-
gesetzt wird, und es werden diejenigen, welche
an der Ermittlung der Bcsihvclhältniffe ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, sich vom
obigen Tage ab in der Gcrichtskanzlei cinzu-
finden und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Id r ia , am 29. März
1882.

(1297—2) Kunämuckun«. Nr. 2567.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig«
teil der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastrnlgcmcinde Zagon
verfassten Besihbogcn. welche nebst den berichtig-
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie
der Eataslralmappe und den über die Erhebungen
aufgeuommeneu Protokollen hiergcrichts zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen er-
hoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 12. A p r i l 1862
in der Gcrichlstanzlci werden eingeleitet werben.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Ucbrrtragung von nach tz 118
allacmrinen Grundbuchsgejehcs amorlisierbaren
Prlvatsordcrungcn in die neuen Grundbuchs-
einlagen unterbleiben kann, wenn der Äcr»
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein»
lagen darum ansucht, und dass die Arrjassung
jrucr Grundbuchsrinlagcn, in Ansehung deren
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach Kundmachung
biescS EdicteS stattfinden wirb.

K. l. Bezirksgericht Adclsbcrg, am 22sten
März 1882.

(1318-1) Knnämnckun«. Nr. 1641.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gcmiih-

heit dcs 8 25 des L. G. vom 25. März 1874.
Nr 12 L, G. Bl,, die auf Grundlage der zum
Bchusc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Krcuzberg
gepflogenen Erhebungen verfasste» Bcsipboqen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schaslcu, der Eopic der Ealastralmappc und
den Erhebungöprototollen in der dieSgericht-
lichen Amlstanzlci

bis 14. A p r i l 1882
zur allgemeinen Einsicht ausgelegt werden, an
welchem Tage auch über nllfälligc Einwendun»
gen die weiteren Erhebungen vorgenommen
welden

Die Uebertragung aller Privatfordcrungen,
bei welchen dir Bedingungen der Amortisicrima.
eintreten, wird unterbleiben, wenn dci Ver»

pflichtete vor der Verfassung der neuen Ein-
lagen um die Nichtübertragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 25 März
1882.

(1342-1) ckunllmlllüun,. Nr. 1598.
Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dass bcr Beginn der Erhe-
bimgen zum Zwecke der
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Steuergemeinde Trögern
auf den

4. April l. I .
festgesetzt ist.

Es werben demnach alle Personen, welche
an bcr Ermittlung der Beschverhaltnisse ein
rechtliches Interesse haben, aufgefordert, von
diesem Tage ab in der Gcrichtskanzlei zu Treffen
zu erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu»
bringen.

K. l . Bezirksgericht Treffen, am 26 März
1882.
('1298-2) ' Nr. 80.

Ncilalillnz-Aunämackllnn
über die an den Rcichsstraßen des Äaubezirles
Adelsbcrg pro 1882 auszuführenden Bauten
und Lieferungen, und zwar:

4 . Auf der Triefter Straßenftrecke :
1,) Reconstruction cine? Slühmauerthriles im

OrtcPlanina. D,Z. 443—0/44. mit 1724 f l . ;
2 ) Reconstruction eines Stühmauertheile«! am

Mattovc-Berae.D.Z,4/49-1/ü0. mit580 f l . ;
3.) Reconstruction eines Durchlasses im Orte

Präwald. D. g. 4/67-0/68, mit 190 fl.
U. Auf der Fiumaner Strecke:

4.) Neubau einer Wandmauer hinter Klein»
maicrhof, D. g . 1—2,19. mit 310 f l . ;

5.) Neubau einer Lcistcnmaner beim Orte
Dornegg. D. Z. 2—3/32, mit 462 fl,
0 . Auf der WippachGörzer Strecke:

6,) Reconstruction eines Durchlasses und der
Stützmauer am Gacla-Vachc vor dem Orte
Wippach. D. Z. 4 13—2/14. mit 1710 ft.

v . Auf der Virnbaumerftraße:
7.) Reconstruction einer Wandmauer hinter

Podkraj. D. g. 3/14 -0/15. mit 335 f l . :
8 ) Neubau eines Durchlasses im Orte Visnje,

D. Z. 8 4/16. mit 135 fl,-
9) Reconstruction einer Wandmauer sammt

Leiste beim ehemaligen Zollhaufe, Distanz»
zeichen 4/20 0/21. mit 273 fl.

N. Veischafiung von Straßenbau'Werlzeugen
für den ganzen Vaubezirt mit 155 fl 75 kr.

Die Hiütangabe dieser Bauherstcllungen
geschieht im Minuendo-Licitationswege

am 12. A p r i l 1882
bei der k. l. Aezirlshauptmannschaft in «dels,
bcrg.

Dieselbe wird um 10 Uhr vormittags be-
ainneu und nach den einzelnen Objecten in der
vorangeführten Reihenfolge vorgenommen wer-
den.

Jeder Unternehmungslustige, der für sich
oder als legal Bevollmächtigter für einen An-
deren liciticren will, hat Ü Proc. drs Fiscalprci-
fes von dem betreffenden Objecte, für welches
ein Anbot beabsichtigt wird, vor dem Beginne
der mündlichen Verhandlung zu Handen der
Licitationscommission zu erlrgcn oder aber sich
über den Erlag desselben bei irgend einer hier-
länbigen öffentlichen Kasse mit dem Legschcine
auszuweisen.

Schriftliche, nach Vorschrift dcs 8 3 der all«
gemeinen Baubrdingnissc vcrfafstc, mit 50 lr,.
Stempel versehene Offerte sind bei ber gefer»
tigtcn t. l. Äczirlshauptmannschast, jedoch vor
dcm Beginne dcr mündlichen Licilalion, einzu»
rrichcn.

Die auf die zu vergebenden Bauten Bezua
habenden Pläne und Kostenanschläge siub täa.
l'ch während der Amtsstunden in der Bau-
kanzln einzusehen.
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U n z e i g e b l a t t .
(IU41—2) N l , 2«?,

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbllche der Herrschaft

Gotischer 8ud tom. 34, kol. 34 vorlom^
menoe, auf Jakob Pavlesii aus Brezje
Nr. 4 vergewährte, gerichtlich auf 300 ft.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Johann Derganc von Semitsch, zur
Einbringung der Forderung aus dem Be-
scheide vom 25 Jänner 1682, Z. 287,
per 8 ft 80 kr. ö. W. s. A., am

2 1. A p r i l und am
26. M a i 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswert und am
2 3. J u n i 1882

auch unter demselben in der Gerichts»
tanzlei, jedesmal um 10 Nhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Jänner 1882.

(1322—1) Nr. 6612.

Freiwillige
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde die freiwillige öffentliche
Veräußerung der in den Verlass nach
Simon Podborset gehörigen Nealitäten,
und zwar:

1.) der im Gruuobuche der Steuer«
gemeinde Kaschel Einl.»Nr. 27 vor»
kommenden RealitätUrb.-Nr. 571 aä
Eommeuda üaibach;

2.) der im nämlichen Grundbuche Elnl.»
Nr. 44 vorkommenden Realität Urb.«
Nr. 9/ß aä Kaltcnbrunn;

3.) der im Grundbuche Lustthal tam. I,
D.'Nr. 5, toi. 176 vorkommenden
Realität;

4 ) der im Grundbuche Veslan und Pod-
goriz tom. I, Urb.'Nr. 62 vorkom-
menden Realität;

5.) der im Grundbuche der D. R. O.
Eommenda Uaibach wm. V I I I , Urb.-
Nr. 436/7, p»ß. 106/ä vorkommenden
Realität;

6 ) der im Grundbuche der D. R. O.
Commenda tom. V I I I , Urb.-Nr. 584,
kol. 264, vorkommenden Realität;

7.) der von üutas Snoj. Jakob «Klerl,
Johann Osmek, Ialob Osmek, Josef
Grad und Jakob Iam^ö erkauften,
noch in keinem Grundbuche vorlom»
menden Gemeinde-Antheile in Brinje
bei der Vertheilung 8ud Parcelle»
Nr. 841/NiH Steuergemcinde Ka-
schel bezeichnet, der noch auf Josef
Kastelic umschriebenen, jedoch auf S i -
mon Pooborsel gehörigen Realitäten,
resp. die Besitz, und Genussrechte
zu denselben, und zwar:

8.) der im Grundbuche Kaltenbrunn
Urb.Nr. 272 vorkommenden Mühle
und Schmiede, gemauert, mit Ziegeln
gedeckt;

9.) der im Grundbuch« Kaltenbrunn »nd
Urb.'Nr. 30 vorkommenden, im Orte
Kaschel 8ub Curr.«Nr. 34 gelegenen
Realität;

10.) der im Grundbuche Kaltenbrunn 8ud
Urb.'Nr. 17/ä vorkommenden Rea»
lilät und

11.) der der Realität des Ialob Osmek
8ud Urb,-Nr. 17 ad Kaltenbrunn
im Vertheilungswege unter Verlo-
sungs«Nr. 35 zugewiesenen, in der
Sleuergemelnde Iavor gelegenen
Waldparcelle Nr. 95/247 im Flächen.
maße von 4 Joch, 1272^°, —

bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tagsatzung auf den

4. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr und
nachmittags von 3 bis 6 Uhr, an O r t
und S t e l l e der Realitäten anberaumt
und hiezu Herrn Dr. Franz Vok, l. l. No<
tar, als Gerichtscommissär abgeordnet.

Der Erlös wird für die Befriedigung
der Tabular, und Verlassgläubiaer ver-
wendet.

K. l. städt.-delg. Bezirksgericht Laibach
an, 24. März183 2.

(1290—1) Nr. 749b. ,

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schneebcrg (durch ihren Bevollmächtigten
Herrn Jakob Trusla von Schneeberg) die
mit dem Bescheide vom 5. Jänner 1881,
Z. 29, auf den 7. I nn i 1881 angeord-
nete, sohin aber sistlerte dritte executive
Feilbietung der dem Anton Aumrada
von Babnll'Polica gehörigen, gerichtlich
auf 2679 f l . . 250 fl. und 60 ft. bewer-
teten Realitäten Lud Urb.. Nr. 118,
Rectf.-Nr. 107 und 109 und Urb.»Num-
mer 123/1 »ä Herrschaft Schneeberg und
8ud Urb.-Nr. 76 aä Gut Neubabenfeld
mit dem frühern Anhange auf den

20. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts reafsumiert
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30sten
November 1881.

(1281—1) Nr. 1039.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Jakob
Kosak von Gattein die exec. Versteigerung
der dem Johann Kosak von Draga gehö-
rigen, gerichtlich auf 2000 f l . geschätzten
Realität E in l . -Nr . 11 aä Catasttal«
gemeinde Draga bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die dritte auf den

22. J u n i 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Anltslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitation?liedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 2ten
März 1892.

(1291—2) Nr. 7719.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Laas (now. des hohen k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Jo-
hann Kotnik von Oberseedorf gehörigen,
gerichtlich auf 1400 fl. geschätzten Rea^
lität 8ud Rectf.. Nr. 835/1 aä Grund-
buch Herrschaft Haasberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

20. M a i
und die dritte auf den

21 . J u n i 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wo rnach
insbesondere jeder Licitant vor gelnach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommission zu erl egen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und

der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 26sten
September 1881.

(1238—3) Nr. 2613.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations»

bedmgnisse wird über Ansuchen des Franz
Trampus von Mötllmg die Relicitation
Verlaut Fellbletungs-Prototolles vom 12tcn
November 1380, Z. 11,538, von Marko
Bajut vou Radovica um den Meistbot
von 470 fi. erstandenen, auf 470 fl. gericht-
lich bewerteten, dem Marko Bajul von
Radovica Nr. 39 gehörig ßewesenen, im
Grundbuche 8ub Extract - Nr. 54 der
Steuergemeiude Radovica vorkommenden
Realität bewilliget und zu deren Vor-
nahme eine einzige Tagsatzung auf den

22. N p r i l 1882
auf Gefahr und Kosten des säumigen
Erstehers mit dem angeordnet, dass diese
Realität auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hlntangegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
10. März 1882.

(1221—2) Nr. 1006.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Treffen die exec. Versteigerung der
dem Johann Kragelj von Oberdeutsch»
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1590 si.
geschätzten, in der Steuergemelnde St . Ste»
fan »ud Mß. 39 vorkommenden H aus-
realität bewilliget und hlezu drei Feil«
bietungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1882.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Acitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 28sten
Februar 1882.

(1220—2) Nr. 1005.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Treffen die executive Versteigerung
der dem Paul Dol^an von Migouzberg ge-
hörigen, gerichtlich auf 650 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Neuoegg 8ud
toi. 4 l 1 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l 2 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Pfanorcalitäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die Licitatlonsbcdmgnifsk, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotolull und der Grund'
buchsextracl können l» der dieSgerlchl'
lichen Registratur eingesehen werden. .

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 28,ten
Februar 1882. ^ ^ ^ _

(1131-2) Nr. 687.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ta<
bulargläuviger A n t o n , M a r i a , S l '
m o n , J o h a n n , M a r i a und Georg

Lukanöiö. .
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^

wird den unbekannt wo befindlichen T^-
vularlMubigern Anton, Maria, Simon.
Johann, Maria und Georg Lulanilt
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Nikolaus CadeZ von Devence H ^
Nr. 14 uud pl-H6«. 4. Februar Isb^
Z. 687, die Klage auf Verjährt- und ^
loschenertlärung ihrer auf der Realltat
Urb,-Nr. 1035 aci Herrschaft Lack N '
tenden Forderung eingebracht, worüber
die Tagsatzung Hiergerichts auf den

19, A p r i l 1882 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden avweseno
sind, so hat man zu ihrer Vertretung »M
auf ihre Gefahr und Kosten den He""
Johann Ladej. Bürgermeister in M '
land, als Curator aä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dw
Ende verständiget, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft mache"'
überhaupt im ordnungsmäßigen Weg.
einschreiten und die zu ihrer Verth^
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache "^
dem aufgestellten Curator nach den <9^
stimmungen der Gerichtsordnung verhäng
delt werden und die Geklagten, welche'
es übrigens freisteht, ihre Nechtsbeheisc
auch dem benannten Curator an die Ha"
zu geben, sich die aus einer Verabsäum«^
entstehenden Folgen selbst beizumejien
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 5te"
Februar 1882. ^ ^ ^ ^

(1065—2) Nr. 52s.

Erinnerung ,
an Nillas G a j s t i . unbekannten Aufen^
Haltes, resp. dessen unbekannte RechtsnaV

Von dem k. k. Bezirksgerichte La"^
ftraß wird dem Niklas Gajsti, unbela''"
ten Aufenthaltes, respective dessen u"ve
kannten Rechtsnachfolgern, hiemlt er l " " " .

Es habe wider dieselben bei dle>e'
Gerichte Johann Oajsti vo„ Ponitve o>
Klage auf Grsihung der Realität Post-NU"
mer 444 kä Molriz eingebracht, wor""
die Tagsatzung auf den

15. A p r i l 1882
angeordnet worden ist. .,^

Da der Aufenthaltsort der GellW^,
diesem Gerichte unbetannt und du>e ^
vielleicht aus den l. l. Erblanden abnM
sind, so hat man zu ihrer Vertretung''
auf ihre Gefahr und Kosten den V
Johann Kalin von Landstraß als ^"
tor kä u.ctum bestellt. ^,„

Die Geklagten werden hievon zu ^
Ende verständiget, damit sie alle" a l " s ^
rechten Zeit selbst erscheinen oo"''«) Le-
andern Sachwalter bestellen u"d die e ' " ^ ,
richte namhaft machen, überhaupt tm
mmgsmäßigen Wege einschreiten "«o " ^
ihrer Vertheidigung erforderlichc" ^ ^
einleiten können, widriaens diese ^ea) ' ^
mit dem aufgestellten Curator nach «"> ^
stlmmlmgen der Gerichtsordnung very ^
werden und die Geklagten, we c ^ r ^
übrigens freisteht, ihre RechtsbeheM ^
dem be,ia»ulen Curator "" d " X ,,,g
geben, sich die aus einer Vera sal'" ^
Entstehenden Folgen selbst beizumessm y«

werden. ,. <f^„b aw
K. k. Bezirksgericht «audstraß,

9. Februar 1682.
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(936-2) Nr. 706.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

iw r l ' . Ansuchen des Herrn Antun
^ M l von Laibach wild die mit dem
Bescheide vom 2. Ma i 1681. Z. 4589.
angeordnet gewesene und sohin Werte
on e exec. Feilbietung der dem Johann
-pmovsrf von Medvedjebrdo Haus-Nr. 6
gongen, gerichtlich auf 1591 fl. be-
werteten Realität «ud Nettf.Nr. 607.
urd.Nr. 225. Einl.'Nr. 261 aä Loilsch,
reasjumando auf den
. „ , . ,.. 27. A p r i l 1 8 8 2 .
f i 3 " 3 ? ^ Uhr. Hiergerichts mit dem
'luyern Anhange angeordnet.

Feb^'fZ'^^
^ 7 8 ^ ) Nr^0397

_ Erinnerung.
^en nachgenannten Tabutargläubigern,

f"? unbekannten Erben und Rechtsnach-
halts' ' / """"" ich unbekannten Aufent-

' ) dem Josef Mjkuliö von Travnik.
^ ) dem Lorenz Campa von Kot,
^ ) dem Josef Turk von Hudikonz,

draiic ^ " " " Mramor von So-

b ^ ber Katharina Wolf von Adels.

j a , ^ ' ) b e " Iuhaiili und Apollonia Pr i -
Mel, von SodraZica. und endlich
M . / ^ . . ^ unbekannt wo befindlichen

"ibung " " ' " " ' " ' dass die Einver-

^ ^ ^ ^ ^ " " 3 des Pfandrechtes aus
° A Uebergabsvertrage vom 3. Juni
^ n ! ? V " ^' la«"'" Anhang

d̂ n U H V'^ ' ^42 d̂ Reifniz;
^ l ^ ^ a n d r e c h t e s bei dieser Rea'

Uat Grdb.-Eml.-Nr 93 aä Ca-

O ^ ? / ' ' ^"glelche vom 17ten

von I u ? ^ "? ^"' ' ^ ^ ^berstar
^ A l Ueberwigunq der <iuf seiner

^tealität Grdb..Einlg..Nr. 10 ud
^elniz mit der Obligation vom
17- Juni 1870 für Ierni Levstel
haftenden Forderung per 160 ft.
sammt Anhang an die minder-
jährigen Maria, Karl, Josef und
Margarethe Tanto im Grunde
Schuldscheines vom 3. Oktober 1881

a,, lur jeden mit 40 fl.;
^ 4) der Löschung bei Urb.°Nr. 967 aä

Reifniz für sie haftenden Pfand»
^ 5 > ^ c l M ^ zog sl g W. s.A.;
" " 5) der Löschung des für sie bei Urb.-

Nr. 33 Nä Pfarrhofsgilt Reifniz
haftenden Forderung per 206 fi.
'Nl Grunde der Quittung vom 7ten

^ . , I u l i 1870;
"u d) der Löschung des für sie bei Urb.-

Nr. 940 uäNeifniz mit dem Ueber«
gabövertrage vom 7. Februar 1859
M o . Betrages per 105 st. sammt
Anhang haftenden Pfandrechtes auf
Grund der Quittungen vom 9ten

ü., ^ 5 " ^ " ^ 167" und 4.Iänner 1867;
" ^ bei seiner Realität Grdb-Einlage-

Nr. 88 a,ä Steuergemeinde Wciniz
x . die Einverleibung

") oes exec. Pfandrechtes für Marianna
Alko mit dem Vergleiche vom 8ten
April 1881, Z. 2807, M o . 55 fi.

^ sammt Anhang;
^ des Pfandrechtes für Theresia 6,'lc

PU0. 130 st. sa„,n,t Auszugsrechtcn

^ die Anmerkung des Vorranges für
6ranz Tanko von Vincc. betreffend
^atzposten der Urfula ^ i lc . mit dies
gerichtlichen Bescheiden vom 29. Jul i
^ 8 1 , Z. 6464, 20. November 1881,
A 875^, i2 . Oktober 1881, Zahl
4 ^ 7 ' 2. Dezember 1881, Z. 9162,
A Dezember 1881, Z. 9167, 22sten
^covember. dann 12. Dezember 1881.

u , ' ^? ^ 6 , 9487 und 9534. bewilliget
k . ?.Genannten H'rr Franz Erhovnic.
^ w m ° ^ !" ^ "Wiz . ?ls Curator lul
stM , . . ^ " ? Nahrung der Rechte be-
Wurden ^ " ' die Bescheide zugestellt

(1132—2) Nr. 604.

Vetanntmachung.
Vom k. k, Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur freiwilligen
Versteigerung des in den Verlajs nach
Christian Clauser gehörigen '/z< Anlhei-
les der sogenannten Ballgesellschaft in
Bischostact, u«d zwar an den Realitäten
Urb.-Nr. 8 aä Gut Burgstall, Urbar^
Nr. 221 und 224 uä Stadtdomiuium
Lack, ciue einzige Tngsatzung aus den

2 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem angeordnet wurde, dass
dieser Antheil bei dieser Tagsatzung nur
um oder über dem Ausrusöpreis per 214 fl.
82 ' / , tr. an den Meistbietenden gegen
Barzahlung des Meistbotes nmo hint-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 31sten
Jänner 1882.

(1115-2) Nr, 1978.

Uebertragung
dritter exec. Feilbictung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iamnik von Piauzbüchel Hs.-Nr. 22, Be-
zirk Laibach. die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 1«. November 1881, Zahl
5014, auf den 9. März l. I . angeordnete
dritte exrc. Feilbietung der dem Michael
Mencin von Auersperg Nr. 6 gehörigen,
im Grundbuche der Catastralgemeinde
Auersperg uud Einlags.Nr. 263 vorkom-
menden Realität auf den

22. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k, Bezirksgericht Großlafchiz, am
9. März 1882.
(968—2) Nr. 1017.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Frohm
(durch Dr. Lorber) die exrc. Versteigerung
der dem Johann Cebin von Selo gehö-
rigen, gerichtlich auf 9090 fl. geschätzten
Realität im Gruudbuche Urb.-Nr. 151.
Bd. I I , S . 41 aä Gallenberq, bewilliget
und hiezu dre,i Feilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abel anch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie daü Schätzungtzprotololl
und der Grundbuchscxtract können ill
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Litlai, am 5ten
Februar 1882.
(961—2) Nr. 1439.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois Len?ek

(durch Dr. Koceli) die exec. Versteigerung
der der Helena Wrenk von Sagor ge-
hörigen, gerichtlich auf 11.630 fl. geschätz.
ten Realitäten Urb.-Nr. 153, 143'/, uud
15>4'/, ad Galll'nberg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste anf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 blS 12 Uhr,

ili Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 13ten
Februar 1882.

(1036—2) Nr. 912.

Erec. Nealitätenverlauf.
Die im Grimdbuche der Herrschaft

Freithurn «ud Curr.-Nr. 445 vortom-
mfnde. anf Mathias Kralj aus Weidendorf
Nr. 25 veigewährte. gerichtlich auf 694 fl.
bewertete Realität wird über Anfuchcn
des k. k. Steueramtes Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Rückstan'dsa'usweise vom 15. April 1880.
per 18 ft. ö. W. fammt Anhang, am

2 1. A p r i l und
2 6. M a i

um oder über dem Schätzungswert und am
2 3. J u n i 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts,
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. Februar 1862.

"(1037-2) Nr. 248,

Ozec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gut Smuk 6ud Uib..Nr. 22. Rectf.-
Nr. 16 vorkommende, auf Mathias
Grahek von Oberpaka Hs.'Nr. 1 ver-
gewährte, gerichtlich auf 841 ft. bewertete
Realität wird über Ansuchen des k. k.
Sleueramtcs in Tschernembl, zur Ein«
bringung der Forderung aus dem Be-
scheide vom 15. Jänner 1882, Z. 248,
pr. 48 fl. 54 kr. ö. W. sammt Anhang,

am 2 1 . A p r i l und
2 6. M a i 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswert und am
23. J u n i 1882

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Jänner 1882.

(969—2) Nr. 990.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels'
sirma Franz Xav. Souvan in Lalbach die
exec, Versteigerung der der Anna Iuvan.
verehel. Kutiaro von Sagor gehörigen,
gerichtlich auf 5375 f l . geschätzte« Realität
im Grundbuche Gallenberg wm. I I , loi. 11,
Urb.-Nr. 139. 179, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 18S2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch mUcr demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll uud
der Grundbuchsexttact können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t Bezirksgericht L i t ta i , am 8ten
Februar 1832.

(1018—2) Nr. 1002.

Neassunuerung dritter exec.
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Nn-

tonia Heß von Mottling die mit Bescheid
vom 20. Jänner 1879. Z. 596, mit dem
Reassumierungsrechte sistierte dritte exe-
cutive Versteigerung der dem Marko öa-
vorn von Iugorje gehörigen, geiichtlich
auf 982 st. geschätzten, im Grundbuche
der D.-R.-O.'Commenda Mötlling «ud
Extr.'Nr. 18 der Steuergcmcinde Dulle
und der Gilt ucl St. Iakobsberg. WI.
69, vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu die Feilbietungs-Tagsutzung auf den

12. A p r i l l. I . ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. im Nmts-
gebäude zu Mottling mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswert hintangegeben werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
9. Februar 1882.

(1025—2) Nr. 1514.

Executive
Nealitäten-Ncrsteigerung.

Vom l. l. Bezlrksgerich'te MöUling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Golobit von Stretlowiz die exec. Verstei-
gerung der der Anna Muc von Kemelj ge-
hörigen, gerichtlich auf 80 f l . geschätzten
Realität 8ud Extr. 'Nr. 874 und 875
der Steuergemeinde Mottling bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der erste» und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb.

Die Licitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
9. Februar 1882.

(1295—2) Nr. 229.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtes Seuosetsch die executive Verstei-
gerung der dem Lorenz A>i als factischer
und Johann Cii als bücherlicher Besitzer in
Grohbrdo gehörigen, gerichtlich auf 2945
Gulden geschätzten, im Grundbuche der
Herrschast Adelsberg «ud Urb. - Num-
mer 1038 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

20. M a i
und die dritte auf den

21. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Frilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das SchatzungLprotololl
und der Grundbuchsextract können m der
dlesgerichtlichm Registratur eingesehen
werden.

Senchtsch am 8. März 1882.
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Tuch-Reisender.
Eine erste Wiener Tuch-Engros-Flrma,

gut eingeführt, wünscht einon routinierten,
mit der Primakunde in don deutschen Kron-
lSndern, besonders in Stelermark, KUrnten,
Krain, gut Tortrauton Reisenden zu en-
gagieren. Vortheilhafte und dauernde
Stellung. Reflectanton aus der Branche wer-
den bevorzugt. Schriftliche Offorto mit An-
gabe der bisherigen Vorwendung aub G. R.
2;t88 an llaasenstein & Vogler (Otto
Maas), Wien. (1350)

Notariats-

Concipient,
Jurist, guter Stenograph, in Grund-
buchs- und Abhandlungssachen sehr
versiert, der deutschen und slove-
nischen Sprache vollkommen mächtig,
SUCht Stellung. (1328) 3—1

Ansprüche bescheiden. Anträge:
F. P. Nr. 4, Gottschee.

Ein möbliertes, separiertes

ist vom 1. April 1. J . an am Eathhausplatz
Nr. 17, iin 1. Stock, zu vormieton.

Anfrage beim Hausmeister daselbst.
(1274) 3—3

Ciavier,
beinahe neu, wird auf Baten verkauft: Alter
Markt Nr. 1, III. Stock. (1313) 5—2

Unterleibsleiden,
insbesondere SchwtfcliezuBtUude und
Nervenzerrllttung, wenn noch so ver-
altet, heilt durch ein einfaches, währond
20 Jahren erprobtes Verfahren radical
unter Zusichorung eines sicheron und
dauornden Erfolges Spocialarzt Dr. If.
Ernst, P e s t , Adlorgasso Nr. 24. Das
berühmto Work „Die Selbsthilfe41 wird
gegen Einsendung von 2 fl. in Gouvert
versiegelt prompt zugesandt. (716) 19

TaaaocoaanaooooaaaaoGnoaar
j A n l a g e - und i

iSpeeulations-f
| K&nfe in allen CotnBinationen ber |"

! freien gpeatsafion, gousorlieu unb |
j Ramien £
| »eflfilfirt anertannt reefl unb biScret ya Original' i"

ceutfen WF an bcr ctn$ifl «nb nfldn für f
1 Ctftemidj-Unßarn niasiflfbenbcu ~W8 r

I Wiener Börse |j
l b«* 8anf$an8 „Leltha" Caiman, «Hen, j (
( gdjcttctirina 15. ftad>iu'inä§e, rasche unb erprobte N
i Information, telcar. tfluifi, ^robenummern bee h
I ftnanj. unb il*eiUMiina«Mattefl „fieitlja", fottie £
I in&alt«reiit>e lörof^ürt (fammtl. europ. i'o#fpieU 5
I plane, ffirlautcvung btr SInlagcs Gpcculatieitäartcn \
I unb «Rapiere K.) franco unfc fltatitf. (774) 20—ü t
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I Prinzessen-Wasser I
I August Eenard i& Paris. 1
M Dieses rühmlichst bekannte Wasch- M
H wassor gibt der Haut ihre jugendliche |fl
Wü Frische wieder, macht Gesicht, Hals und |Jfl
l | Hündo blendend weiss, weich und zart, 1
H| wirkt kühlend und erfrischend wie kein J(
^anderes Mittel; entfernt alle Hautaus- Jj
Beschläge, Sommersprosson und Falten, |
ra und erhält don Toint und oine zarte K
H Haut bis ins späte Alter. P
I Per Flasche sammt Gebrauchs- M
K anweisung a 84 kr. ö. W. Kri

I Prinzessen-Seife. 1
H Dieso durch ihr« Mildo, solbst für 1
m, dio zarteste Haut wohlthätig wirkondo ffl
Hi Seife per Stück nebst Gebrauchsanweisung •?
II 35 kr. ö. W. |
m. Dio beiden durch ihro Solidität so W
ffi! beliebt gewordenen Präparate sind alloin^
| | ech t Ku haben bei (4336) 30—12 ffflO

M In Lalbucli . Rjf

^ llmen lllLillemilülllü',

lenken 6on p. t. ß^ekrten Ilsrren Xuuäkn tUr 6i« di8k6rif;6n x ^ I -
- r6ic!i6n ^ustitl^ß unci empfodlkn »ick üom kockverLkrtsn?u.dUc)um
^ 5UI- ̂ uferti^unf; von I'lii^a,,,«- unä 8omm6l-kl6i66rn. Nin6 Ii«ili6

fsl ^n/ügs a»i8 von Xuiläon Ud6rdr3,cdt6u LtoMn ^verlion dor6it-
^ ^illi^nt unci biiliß8t llNßkkortißt. (1308) 1
^ ^

I Damen-Glacšhandschuhe, i
I «HiiOpsc,sutc«Iieder, 8* kr. j
•;•; Neuestes in Tambour- und Schnür-Handschuhen. M
I Alle Gattungen Zwirn-Handschuhe von 20 kr. aufwärts , fornor WaBch- |U
I und Saiden-Handschuho, Strumpfbänder, Hosenträger, Schweissblätter boi tW

| A. Eberhart, J
I (1301) 3 - 2 Sternallee. 1
Ihr? » sv? o —sv? o svy °—rS/^7?]«? Q «ru.'gTry» o sv? ° <w o w? ° Si[ 'm

L. Ehrwerth,
Zahnarzt,

Herrengahise IVr. 1,
ordiniort in allen

Zahnkrankheiten
(585) 10 und sotzt

künstliche Zähne und Gebisse
gut und ohne Schmerzen ein.

Ich beehre mich, der p. t. Damenwelt an-
zuzeigen, dass ich mit 1. April einon

Lehrcurs für
Modisten-Arbeit
eröffne, wozu ich dio Damen höfl.ichst ein-
lade. Lehrstundon von 9 bis 1?, ui i r vor-
lnlttugs. Auch empfohlo ich ir.iich zur An-
fertigung von Frühjahrs- und. Sommorhüten
nach elegantestor Fayon. (1311) 2—2

Adele Mauser,
Kathhausplatz Nr. 20, m . Stock.

Kaluyl-Mullllmajser,
aromatisches, wirlt «sri sH«««. o«rnina«el das
Vererben der Zähne und bescitisst dcn
ü5l«n Geruck aus der« Munde. 1 Flacon
50 tr. (1004)15-9

allaemein beliebt, wirlt s<l»e «esriŝ en» und
macht die Zähne öl«n<!<nä weiß, ^ 30 lr,

! i lM" Neueres Zeugnis. " ^ « !
Euer Wohlaeborcn!

Lansse Iab rc gebrauche ich Ihr Ka-
c r c y l - M u « / ^wctsser und Kacicy l -
Z a l ^ n p i t l v er mit ausaezeichnctcm
Ersola und ls <nn es jedermann wärmstcns
anempfehlen. Senden Sie abermals von
jedem 3 Stö.cl.

Hochachtungsvoll
.^.12 ,-dQi2. 2lNi».N., Pfarrer.

Sämir.tliche auaeführte Mittel führt
ftel« frisck am Lager und versendet per
Nachnahm c sofort die

„Eirihorn"-Apotheke

(1246- -3) Nr. 2022.

Dr i / te ezec. Feilbietlmg.
Al l l 12. A p r i l 1 8 8 2 , vormittags

von 1 1 bis 12 Uhr, wird gemäß diesge-
richtli, Hen Bescheides und Edictes vom
7. De zember 1881, Z . 10.041. die dritte
exec. Feilbietung der dem Johann Do-
braul ! gehörigen, gerichtlich auf A350 f l .
gesch ätzten Realität kä Poganek «ud
Urb. -Nr. 8. M 3 . 20. stattfinden.

K. k. Bezirksgericht L i t t a i , am 3ten
Mö rz 1882.

(912—3) Nr. 866.

Uebertragung
e^ecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Josef Mayer von

2eu,tenburg (durch Herrn Dr. Deu in
Ädelsbera.) wird die mit dem Bescheide
inm 1. November 1881. Z. 12298, auf
oci l 26. Jänner, 23. Februar uud 29sten
März l . I . angeordnet gewesene execu«
tive Feilbietnng der dem Anton Obreza
von Bezulal gehörigen, gerichtlich auf
7W0 fl. bewerteten Realität «ud Rcctf.-
Nr. 450 ad Gut Turnlak auf den

2 4 . M a i ,
2 8. J u n i ,
2 7 . I u l i 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem fiühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.

s914—3) Nr. 1279.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mmderj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch
Herrn Dr . Deu in Adelsberg) wird die
mit dem Bescheide vom 20. November
,861 , Z . 12,868. auf den 1. Februar l. I .
angeordnet gewesene dritte exec. Feilbie«
tung der dem Mathias Akof von Nie-
derdorf Hauö-Nr. 37 gehöngeu, gericht«
lich auf 2130 f l . bewerteten Realiiät »ud
Rectf..Nr. 2^/, aä Sitticher Karstergilt
mit dem frühern Anhange auf den

24. M a i 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
Februar 1882.

(991—2) Nr. 154.

Reassunüerung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ausuchen der Helena Tenuou
V0N Ncuwelt wird die mit dem Bescheide
vom 22. M a i 1881. Z . 4313. ans den
29. September 1881 angeordnet gewesene
und sohin sistiertc dritte exec. Feilbictuug
der dem Lukas Nagode von Navnik Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 5260 f l . be-
wcrteteu Realität «ud Reclf.-Nr. 5)40,
Urb. -Nr . 198 liä Loitsch, reassumando
auf den

2 7. A p r i l 18 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange augeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 2len
Februar 1882.

(1204-3) Nr. 202?.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird betannt gemacht: , ,
lHz sei über Ansuchen der I M «

L a m e n t (durch Dr . Deu) pew. 1 " ̂
die mit dem Bescheide vom 2. SepleM-
1881. Z . 7544. sistierte dritte exec, ^e i '
bietung der dem Barthelmä Zelle <M
Slavina gehörigen, gerichtlich a u f 4 ö i ^ ,
bewerteten Realität Urb.-Nr. 21 iiä Adle
Höfen, Auszug 871. reassumiert und
Tagsatzuug mit dem vorige» A n P M
auf dcn

19. Mai l. I..
vormittags 10 Uhr , hiergenchts a M '
ordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, »"
6. März^1862^ ^ . ^ .
^ 8 3 — 3 ) ' Nr. 37».

Bekanntmachung.
Dem Prter Josef von UllterwetzeN"

bach, unbekannten Aufenthaltes, rückM'
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolge"
wurde über die Klage ll« praos. 19«'
Jänner 1882, Z . 378. der Magdalenr
Kraker von Nesfelthal wegen 12^^ '
3?V, kr. Herr Peter Perse von T M
nembl als Curator ad ».0t,um bestellt U"»
diesem der Klagsbescheid. womit zuw
summarischeu Verfahren die TagsatzU^
auf den

2 0. M a i 1 8 8 2 . ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts augeordlw
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. ^
20. Jänner 1882. ^ ^ ^
"(1237—2) Nr. 2383-

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 7. Augm
1880, Z. 7410. <u der Executionssa^
des Georg Kump von Mottling »egen
Johann Koöevar von Kreuzdorf auf ^
13. August, 11. September und 9. Otto
ber 1880 angeordneten Realfeilbictung"
M o . 150 fl. s. A. werden mit dem
vorigen Anhange auf den

26. A p r i l .
2 6. M a i und
28. Juni l. I.

reassumiert. ^
K. t. Bezirksgericht Mot t l i ng , °"

2. März 1882. ^ -
(1099—3) Nr. 100b.

Erinnerung „,..
an M a r c u s L a j t o o l o , resp. de^'

»mbclaimle Erben, ,, ,h
Von dem k.k. Bezirksgerichte GurN"

wird dem MmcuS ^aj'oviö, resp- dM
uubekauuten Erden hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem ^
richte Michael Neiemer von Iclse 3tt- ^
die Klage M o . Orschung der Real""
Einl.-Nr. 233. Catastralgemrind!: ̂ '
eingebracht, und wird hierüber die ̂  >
satzuiig zur ordentlichen mündliche» "
Handlung auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 . ^.
vormittags 8 Uhr, hiergenchts angcol0'

Da der Aufenthaltsort des G " ^
ten diesem Gerichte uubekannt und
selbe vielleicht aus den t. k. Erbl""
abwesend ist, so hat man zu desse" H e „
lretung und auf seine Gefahr und ̂  ^
den Johann Stcrgar von Brod al»
rator u.ä l icwln bcstelll. ^«N

Der Geklagte wird hievon s" ^ ^
Ende verständiget, damit er a U e ' ' ^
zur rechten Zeit
einen andern Sachwalter besttuen ' ,
diesem Gerichte namhaft machen, l , , , ,
Haupt im ordnungsmäßigen A^ge
schreiten und die zu seiner V e r t h ^ U ^
erforderlichen Schritte einleiten ^ ,
widrigens diese Rechtssache nut °e ^ ,
gestellten Curator nach den
der Gerichtsordnung verhandelt " Z
und der Geklagte. welchem es uo' . , ^ ,
freisteht, seine Rechtsbehelfe « " " ) . „ .
benannten Curator an die.yanv s " ^ .̂,st.
sich die aus einer Vera^äunnlW ^,,
stehende» Folgeu selbst Wzumesse" y

" ^ K . k. Bezirksgericht G'.rkfeld. "'"
26. Jänner 1882.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr 4 Fed. Namberg.


